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Die Würfel sind gefallen

Liebe Kirchlindacherinnen und Kirch­
lindacher

Wir als FDP Kirchlindach freuen uns 
enorm über das uns entgegengebrachte 
Vertrauen bei den Gemeinderatswahlen 
Ende November und bedanken uns 
herzlich für Ihre Stimmen. Als neu wäh­
lerstärkste Partei Kirchlindachs starten 
wir dank Ihrer Unterstützung mit Ad­
rian Müller als Gemeindepräsident, mit 
Rudolf Winzenried als Versammlungs­
leiter und mit je zwei Kommissionssit­
zen in die nächste Legislatur. Wir freuen 
uns auf die neue, breit unter den Parteien 
abgestützte Zusammensetzung des Ge­
meinderates und gehen positiv gestimmt 
auf die nächsten vier Jahre zu. In der 
Verantwortung als wählerstärkste Partei 
setzen wir auf eine konstruktive Zusam­

menarbeit unter den Parteien, um die 
dringenden Projekte unserer Gemeinde 
anzugehen und voranzutreiben. Uns ist 
es ein Anliegen, die Kommissionen mit 
engagierten Personen mit engem Aus­
tausch mit dem Vorstand zu besetzen. 
Unser Vorstand interessiert sich für The­
men aus allen Bereichen und allen Teilen 
unserer Gemeinde. Wir sind offen für 
kontroverse Meinungen und Ansichten. 
Wir freuen uns über alle, die sich mit uns 
für Kirchlindach engagieren. Wollen Sie 
die nächsten Jahre in verschiedenster 
Form mit uns gestalten und/oder Mit­
glied werden? Wir freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme.

Kirchlindach – Ein Dorf an der Sonne
Mit diesem Slogan haben wir unseren 
Einsatz für Photovoltaikanlagen auf den 

Dächern von Kirchlindach im Lindacher 
vom Juni 2022 lanciert. Am 25. Oktober 
2022 duften wir unseren Anlass für die 
Bevölkerung im einem vollbesetzten 
Pfundhaus mit Herrn Urban Gugler von 
der Firma SolSystems durchführen. Vie­
len Dank an alle Teilnehmenden für das 
grosse Interesse, die spannenden Fragen 
und angeregten Diskussionen im An­
schluss beim Apéro.

Nun wünschen wir Ihnen schöne Fest­
tage und alles Gute im neuen Jahr – auf 
spannende und konstruktive Gespräche.

Ramon Kaltenrieder, Präsident FDP Kirchlindach

www.fdp-kirchlindach.ch

Positive Bilanz zu Legislatur und Wahlen

Unsere bisherige SPplus-Gemeinderätin 
Andrea Walther hat bei den Gemeinde­
wahlen Ende November ihren Sitz mit 
einem Spitzenergebnis erfolgreich ver­
teidigt. Und auch unsere zweite Kandi­
datin, Nicole Trümpi Peter, hat sehr viele 
Stimmen geholt. Sie hat von allen Nicht­
gewählten am zweitmeisten Stimmen er­
reicht. Zu diesem Ergebnis gratulieren 
wir Andrea und Nicole ganz herzlich 
und danken allen in unserer Gemeinde, 
die SPplus gewählt haben, für ihre Unter­
stützung. 

Leider gelang es uns nicht, den zweiten 
Gemeinderatssitz zu halten. Nicht ganz 
überraschend ging dieser an unseren 
Listenverbindungspartner Freie Linda­
cher Grüne. Rot-Grün ist und bleibt mit 

genau einem Drittel Wähleranteil in un­
serer Gemeinde eine starke Kraft. Die 
bürgerlichen Parteien tun somit gut da­
ran, unsere Positionen bei der Lösungs­
erarbeitung ernst zu nehmen. Dies dürfte 
zumindest unserem neuen Gemeinde­
präsidenten Adrian Müller leicht fallen. 
Denn seine Partei hat das Motto «ge­
meinsam Weiterkommen» für die kom­
mende Legislatur auf den Wahlprospekt 
geschrieben. Sofern ernst gemeint, kön­
nen wir dies wie bis anhin unterstützen.

Insgesamt blickt die SPplus auf eine er­
folgreiche Legislatur zurück. Unsere bei­
den Gemeinderatsmitglieder Andrea 
Walther und Christoph Grosjean-Som­
mer haben sehr viele Geschäfte vorange­
trieben und zum Abschluss gebracht. 

Haltloser Kritik und diffamierenden 
Äusserungen haben sie fundierte Argu­
mente entgegengestellt. Die SPplus wird 
sich auch in der kommenden Legislatur 
mit den demokratischen Mitteln einbrin­
gen. Wir erwarten aber, dass endlich der 
Wettbewerb um die besseren Argumente 
das politische Machtgehabe ablöst. Ein 
erster Härtetest wird bereits in den 
nächsten Monaten mit der Gemeindeini­
tative der SPplus für mehr demokrati­
sche Mitbestimmung anstehen. In die­
sem Sinn hoffen wir, dass der neu aus 
fünf Parteien zusammengesetzte Ge­
meinderat ein kollegiales Klima und da­
mit Vertrauen schaffen kann.

Vorstand SPplus Kirchlindach

031 332 44 44  Bern-Mittelland
032 325 44 44  Biel-Seeland
033 223 44 44  Thun-Oberland

www.aurora-bestattungen.ch

«Ich kehre zurück ins Licht.» 
Waldbestattungen – für die letzte Ruhe 
in der Natur.
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